
(GSÜNTER HEGELE: Argumente za nahme 1 theologischen Streit Ab-
Glauben. Eın Arbeitsbuch über Funk- stand nımmt, jeweils ıne Mehrzahl
tionswert und Praxıs des christlichen denkbarer Lösungen anbietet un:!
Glaubens. dem Leser die Entscheidung überläßt,Burckhardthaus Verlag
Gelnhausen/Berlin 1973 386 Seiten. nicht hne ihn UV! Z selbstän-

digen Nachdenken und »weiterer

Der Burckhardthaus-Verlag ist dafür Aktivität« (Vorwort) anzuresch. Man
zönnte das Buch als den großange-bekannt, praxisnah arbeiten. Miıt

(‚;ünter Hegele: rgumente n Z Jau- legten Versuch einer evangelischen
Laiendogmatik betrachten, obwohlben ist dort 1eIz 1ine umfangreiche

Veröffentlichung erschienen, die für ihm das betont „Lehrhafte« fehlt.
Insotern gehört C5S, bei aller subjek-die kirchliche Basisarbeit auf Geme1in-

deebene VO  D erheblicher Bedeutung tıven Färbung, 1n die Reihe der aktu-
ellen Glaubensunterweisungen w1ese1n und bei vielen auf Beachtung

stoßen wird W orum geht, be- den Holländischen Kathechismus, das
HCLEG ökumenische Glaubensbuch derschreiben die programmatischen Eın-

gangsiragen: » Was habe ich davon, den 1n Vorbereitung befindlichen ET-

WE ich 1m Sınne des christlichen wachsenenkatechismus der
Hans-Volker HerntrichGlaubens ott un: esus glaube,

Mitglied der Kirche bin, die Bibel
lese, Gottesdienste besuche und meın
Handeln Zielen und Kriterien ERBERT (GUTSCHERA, Retormation
christlicher Ethik orlientiere. Welche un:! Gegenreformation innerhalb der
Wirkung hat auf meın Denken, Kirchengeschichtsschreibung VO Jo
Erkennen un Handeln, WeNnnNn ich hann Matthias Schröckh. GÖöppinger
versuche, Christ sSeiIN !« S 9} Akademische eıträge, hrs VO  w UIl-
Diese Fragen werden auf die vorhan- rich Müller, Franz Hundsnurscher
denen Ausdruckstormen des GClau- un:! Werner auss Nr Verlag
bens, auf Bibellesen, Gebet, CGottes- Alfred Kümmerle, GÖöppingen 1973
dienst un! christliches Handeln AIV, 175 Seiten
gewendet un! innerhalb dieser Be-
reiche ausführlich durchreflektiert. Der Verftfasser dieser philosophischen
Die genannten Ausdruckstormen blei Tübinger Dissertation ist katholischer
ben nach Hegele gültig un! 7zukunfts- Theologe, se1it 1970 Assıstent der
trächtig. S OEZ breiter Zitation und Pädagogischen Hochschule 1n E{lin-
SOUveraner Materialverarbeitung ist SCHN Er hat sich für seine nter-

weniıger theologisch-wissen- suchung e1in Thema vorgeNOMMCIL,
schaftlichen als pragmatischen das nicht gerade Wege jegt Sıe
»rationalen«|] orten auf die wird darum vorwiegend bei den Fach-
stehenden Probleme interessiert, leuten stärkere Beachtung en

Trotzdem kann ihr Inhalt auch dasOrientierungshilfen und Verhaltens-
OrTIMmen Manche Krıterien sind NeCUu Interesse weıterer Kreise beanspru-
un! traditionellem Denken un chen ınter der Spezialuntersuchung
wohnt; s1e werden sich noch be: wird nämlich das umftassendere The-
währen haben w1e denn der Ver- »Reformation un Aufklärung«
fasser bewußt VO  =) einseltiger Parte1l- ständig sichtbar. Joh Matthias

139


